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Buntes Treiben bei Führung mit Kuratorin Claudia Emmert. Fotos:  Hartung Die spannenden Installationen animieren auch Kinder zum MItmachen.

Es geht um Leben und Überleben, 
um Katastrophen, politische Impli-
kationen und Skurriles! Die Kurato-
rinnen der 16. Triennale Kleinplas-
tik Fellbach, wollen ins Handeln 
bringen, wollen Aufwecken – und 
das gelingt ihnen. 

„Die Triennale verdankt ihren gu-
ten Ruf der Aktualität der ausge-
stellten Kunst, der Risikobereit-
schaft der Veranstalter und der ho-
hen Qualifikation ihrer künstleri-
schen Leiterinnen und Leiter“, lobte 
Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 
das Konzept der Ausstellung zur 
kleinen Skulptur am Samstag, 24. 
Mai, bei der Eröffnung der viermo-
natigen Ausstellung.

Unter dem Titel „Habitate. Über-
Lebensräume“ haben Dr. Claudia 

Emmert und Ina Neddermeyer die 
Alte Kelter in Habitate eingeteilt, 
die erwandert werden können. Das 
große Thema der Ausstellung ist 
der Klimawandel und die Umwelt-
verschmutzung sowie deren Folgen, 
die überall „erspürbar“ und erleb-
bar sind. Jedem sei klar, dass etwas 
passieren müsse, „doch wir kom-
men nicht ins Handeln“, die Men-
schen seien wie gelähmt, stellte 
Claudia Emmert, die Kuratorin fest. 

„Habitate sind kleine Einheiten 
des Lebens und des Wohnens“, er-
läuterte Claudia Emmert die Wahl 
des Titels. Claudia Emmert und Ina 
Neddermeyer, die Kuratorinnen, ha-
ben die Alte Kelter in diese Einhei-
ten aufgeteilt. Mit einer Wander-
karte ausgestattet und anhand 
eines Farbsystems können die Besu-
cher die unterschiedlichen Habitate 
erkunden und stoßen dabei auf 

Kunst, die begeistert, zum Nach-
denken anregt, einem zum Staunen 
bringt und auch mal zum Schmun-
zeln. Dabei nutzen die 45 Künstler 
und Künstlergruppen moderne 
Techniken wie Künstliche Intelli-
genz, greifen aber auch auf alte 
Handwerkskunst wie getöpferte Va-
sen zurück. Thema in allen Kunst-
werken ist die Veränderung der Na-
tur und der „Über-Lebensräume“, ist 
die Verschmutzung und die Auswir-
kung auf die Habitate oder auch die 
Vergiftung des Bodens und dessen 
Unbewohnbarkeit. 

„Es geht um das, was uns alle an-
geht, um unseren Lebensraum“, 
fasste Staatssekretär Arne Braun in 
seinem Grußwort zusammen. Zeit-
genössische Kunst eröffne Perspek-
tiven, ist der Landespolitiker über-
zeugt. Diese Öffnung wird durch 
ein breites Rahmenprogramm 

unterstützt. Führungen werden für 
Kinder und Erwachsene, für Fami-
lien und Schulklassen angeboten. In 
Kooperation mit Vereinen, Unter-
nehmen oder anderen Institutionen 
wird es Diskussionsrunden, Mit-
machaktionen, Filme, Konzerte, 
Tanz und vieles mehr geben. Beim 
„Urban Sketching“ im Stadtmuseum 
zeigen Künstler ihre Zeichnungen 
von Stuttgart, Fellbach und der 
Welt – eine Auswahl von Habitaten. 

Hinweis: Die 16. Triennale Klein-
plastik Fellbach findet bis zum 28. 
September in der Alter Kelter Fell-
bach statt.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Frei-
tag von 14 bis 17 Uhr, Donnerstag 
von 14 bis 21 Uhr und Samstag bis 
Sonntag von 11 bis 19 Uhr. 

Preise sowie das vollständige Ver-
anstaltungsprogramm: 

fellbach.de/triennale

Überlebensräume mit Wanderschuhen erkunden
16. Triennale Kleinplastik Fellbach in der Alten Kelter ist eröffnet

fellbach.de



Am letzten Samstag wurde die 
die 16. Tri-
ennale 
Kleinplas-
tik eröffnet. 
Ein wieder-
kehrendes 
und beson-
deres kultu-
relles Ereig-
nis für unse-
re Stadt. Die Ausstellung ist inzwi-
schen zu einem Leuchtturm mit 
internationaler Ausstrahlung ge-
worden. Noch am selben Abend 
gabs eine lange Nacht der Kir-
chenmusik in der Lutherkirche. 
Weitere Kulturangebote werden 
folgen: Konzerte und Lesungen, 
Vorträge und Ausstellungen, Kin-
der-Kultur, das Jugendfestival, 

Theater in der Schwabenlandhal-
le, Open Air Kino und viel Musik 
im Freien. Besondere Highlights 
werden sicher wieder die Fiesta 
International und das Fète de la 
Musique werden. Und natürlich 
auch Live im Park von den Stadt-
werken! Unsere Stadt bietet ein 
reiches und vielfältiges Kulturle-
ben für alle Geschmäcker und alle 
Alters- und Bevölkerungsgrup-
pen. Sie unterstützt dafür auch 
die kulturtreibende Vereine in 
großzügiger Weise. Das hat Fell-
bach immer so gehalten und wir 
setzen uns dafür ein, dass das 
auch in Zukunft trotz der finan-
ziellen Einschränkungen des städ-
tischen Haushaltes möglich sein 
kann. Das Kulturamt muss jetzt 
schon mit Etatkürzungen umge-

hen. Sicher wird manches nicht 
mehr so leicht realisiert werden 
können, und dem einen und der 
anderen wird auffallen, dass ein 
geliebtes Angebot verschwunden 
ist. Es bedarf viel Kreativität und 
Knowhow der Kulturverantwortli-
chen, weiterhin herausragende 
Angebote zu ermöglichen. So-
wohl solche, die keinen Eintritt 
kosten und solche, für die man 
ein Ticket im iPunkt kaufen muss, 
(das meistens nicht mehr kostet 
als die berühmte Pizza Margari-
ta). Es liegt auch am Publikum 
selbst durch sein Kommen blei-
bende Qualität zu sichern.
Freuen wir uns über das vielfälti-
ge Kulturleben in unserer Stadt in 
diesem Sommer und darüber hi-
naus!

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT
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In dem viergeschossigen Bau an der 
Eisenbahnlinie sollen im Sommer 
die ersten Geflüchteten einziehen. 
Die Wohnungs- und Dienstleis-
tungsgesellschaft (WDF) hat bereits 
im November 2023 im Auftrag der 
Stadt Fellbach zwei Geschosse in 
dem Gebäude angemietet.

Der Start der neuen Unterkunft 
war für das vergangene Jahr ge-
plant. Durch die rückläufigen Zah-
len bei den Geflüchteten, hat sich 
die Öffnung der Unterkunft etwas 
verschoben. Die WDF hat in den 
vergangenen Monaten die Contai-
neranlage auf dem alten Freibad-

Areal fristgerecht geräumt. Mit der 
Eröffnung der Schaflandstraße 
bleibt die Zahl der Unterkünfte für 
Geflüchtete daher gleich.

„Die Gewerbefläche ist uns ange-
boten worden“, erklärt Daniel Plaz, 
Geschäftsführer der WDF. In der Im-
mobilie war bis zum Sommer 2023 

ein FKK-Club untergebracht, seit-
dem standen die Räume leer. Im Zu-
ge der Sanierungsarbeiten wurden 
unter anderem die Elektro- und Sa-
nitäranlagen erweitert und erneu-
ert sowie zusätzliche Trennwände 
zur Raumaufteilung eingezogen. In 
den angemieteten zwei Etagen, die 
rund 1400 Quadratmeter umfassen, 
können bis zu 120 Personen unter-
gebracht werden. 

Zunächst wird die Unterkunft ab 
Juli mit 50 Geflüchteten belegt. Die 
weitere Entwicklung hänge auch 
von der „politischen Großwetterla-
ge“ ab, so Plaz.

Neue Unterkunft für Geflüchtete in der Schaflandstraße
Zwei Geschosse einer Industrieimmobilie werden umgebaut
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Einen Zwischenbericht zum Stand 
des Projekts „Prävention von sexua-
lisierter Gewalt und zum Schutz von 
Kindern und Jugendlichen in Fell-
bacher Vereinen“ stellte die Verwal-
tung in der Sitzung des Sozialaus-
schusses am Dienstag, 20. Mai, vor. 
Dabei wurde ein umfassender Sach-
standsbericht präsentiert, der die 
Bedeutung des Projekts für die Prä-
ventionsarbeit in der Stadt unter-
strich.

Bereits im September 2022 hatte 
der Gemeinderat beschlossen, Fell-
bacher Vereine mit Kinder- und Ju-
gendarbeit bei der Erarbeitung und 
Umsetzung von Schutzkonzepten 
inhaltlich, organisatorisch und fi-
nanziell zu unterstützen. Die Pro-
jektleitung wurde dem Stadtju-
gendring Fellbach e.V. (SJR) übertra-
gen. Für die Jahre 2023 bis 2025 ste-
hen jährlich 25.000 Euro aus dem 
städtischen Haushalt dafür zur Ver-
fügung.

„Unser Ziel ist es, dass jeder Ver-
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ein ein eigenes, passgenaues 
Schutzkonzept erstellt, um Kinder 
und Jugendliche bestmöglich zu 
schützen“, erläuterte Phong Pham 
vom Stadtjugendring. „Wir unter-
stützen die Vereine, damit sie diese 
Aufgabe bewältigen können.“ Er 
betonte, dass die Umsetzung be-
sonders für kleinere Vereine eine 
Herausforderung darstellt, weshalb 
gezielte Hilfestellungen angeboten 
werden. Silke Glamser vom Amt für 
Bildung, Jugend, Familie und Sport 
ergänzte: „Wir wollen keinen unnö-
tigen Druck aufbauen, sondern die 
Vereine dazu motivieren, sich wirk-
lich mit dem Thema auseinanderzu-
setzen. Uns ist wichtig, dass die 
Schutzkonzepte nicht nur formal, 
sondern auch inhaltlich überzeu-
gen und im Vereinsleben verankert 
werden.“

Bisher ziehen die Verantwortli-
chen eine positive Zwischenbilanz: 
Die Mehrheit der Vereine mit mehr 
als 500 Mitgliedern hat bereits 

Schutzkonzepte eingereicht. Bei 
Vereinen mit 100 bis 500 Mitglie-
dern liegt der Großteil der Konzep-
te vor; kleinere Vereine wurden er-
innert. Zudem wurden zahlreiche 
Workshops und Schulungen durch-
geführt, die von den Vereinen als 
hilfreich bewertet wurden. Die Ver-
waltung prüft die Schutzkonzepte 
im Rahmen der Vereinsförderung 
und gibt gezielte Rückmeldungen 
zur Nachbesserung.

Bis Ende 2025 sollen alle Vereine 
ein Schutzkonzept implementiert 
haben. Weitere Workshops und Be-
ratungsangebote sind geplant, um 
insbesondere kleinere sowie mig-
rantisch geprägte Vereine gezielt zu 
unterstützen.

Heike Härter-Holzwarth (FW/FD), 
selbst Jugendleiterin, betonte in der 
anschließenden Aussprache, dass 
die Umsetzung nicht einfach sei – 
gerade für Ehrenamtliche. Aber sie 
sei ein wichtiger Schritt, um Trainer 
sowie Betreuer zu sensibilisieren 

und sichere Räume für Kinder zu 
schaffen. Wie auch Franz Plappert 
(CDU) sprach sie sich für eine digita-
le Umsetzung aus. Ruth Lemaire 
(SPD) wollte wissen, ob das Projekt 
auch auf Widerstände treffe, wäh-
rend Nathan Seibold (Die Stadtma-
cher) sich dafür interessierte, ob die 
Vereine ihre Schutzkonzepte regel-
mäßig aktualisieren müssten.

Hintergrund:
Die Vereinsförderrichtlinie der 

Stadt Fellbach schreibt seit 2023 
vor, dass nur noch Vereine mit 
einem wirksamen Schutzkonzept 
Kinder- und Jugendförderung eine 
Förderung erhalten. Die Kriterien 
orientieren sich an den Vorgaben 
des Unabhängigen Beauftragten 
der Bundesregierung für Fragen des 
sexuellen Kindesmissbrauchs 
(UBSKM). Für große Vereine (über 
500 Mitglieder) gilt die Pflicht seit 
2024, für mittlere (100 bis 500 Mit-
glieder) ab 2025, für kleine (unter 
100 Mitglieder) ab 2026.

Fellbacher Vereine:  Zwischenbilanz zum Schutzkonzept
Präventionsprojekt gegen sexualisierte Gewalt zeigt erste Erfolge –  Unterstützung für kleinere Vereine geplant



Die Musikschule Fellbach steht mit 

ihrem inklusiven Ensemble „grenzen-

los…“ im Finale des renommierten 

„Hergehört!“ Musikschulpreises  und 

hat damit die Chance, den mit 10.000 

Euro dotierten Publikumspreis zu ge-

winnen!

Das Projekt „grenzenlos…“ zeigt 

auf beeindruckende Weise, wie Musik 

Menschen verbindet – unabhängig 

von Alter, Herkunft oder Einschrän-

kung. Hier musizieren Menschen von 

19 bis 72 Jahren miteinander, auf Au-

genhöhe, mit Begeisterung und ganz 

ohne Barrieren. Mit einer Stimme für 

die Musikschule kann das Projekt 

unterstützt werden. Denn Vielfalt 

braucht eine Bühne – und „grenzen-

los…“ ist ein leuchtendes Beispiel da-

für, wie Inklusion, Engagement und 

Kreativität unser gesellschaftliches 

Miteinander bereichern können.

Bis zum 2. Juni, 12 Uhr kann online 

abgestimmt werden:

www.musikschulen-bw.de/musik-

schulpreis/abstimmung

Jetzt abstimmen  
Musikschulpreis Baden-Württemberg 2025
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Neulich erin-

nerte ich 

mich an eine 

Situation vor 

vielen Jah-

ren. Jemand 

hatte sich 

mir gegen-

über über-

griffig verhalten. Das hat mich 

verletzt. Ich war wütend auf die 

Person. Kennen Sie das auch, sol-

che Momente im Leben, in denen 

Altes an die Oberfläche der Seele 

gespült wird? 

Recht bald erinnerte ich mich an 

eine Andacht, die ich mal gehal-

ten habe: Gott ruft uns zur Verge-

bung auf. Gott vergibt uns und 

wir sollen auch vergeben. „Ich 

will der Person aber nicht verge-

ben“ kam es mir in den Sinn. 

Denn die Person war auch Christ. 

Ich wusste, Gott hat der Person 

bereits vergeben, „wenn ich nun 

auch vergebe, wird die Schuld 

einfach losgelassen.“ Doch dann 

bemerkte ich meinen eigenen 

Denkfehler: Vergebung bedeutet, 

dass ich die Schuld des anderen 

loslasse. Aber es heißt nicht, dass 

Gott die Schuld einfach ver-

schwinden lässt. Jesus Christus 
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selbst hat sie bei seinem Kreuzes-

tod auf sich genommen. Wie in 

einem Gerichtssaal hat er sie stell-

vertretend für den Angeklagten 

auf sich genommen. Der Ange-

klagte ist frei und kann gehen – 

vorausgesetzt, er lässt es zu, dass 

Jesus für ihn einsteht. Also, wenn 

Jesus dafür eingestanden ist, wer 

bin ich, dass ich an der Schuld des 

anderen noch festhalte?

Ich nehme ein letztes Zögern in 

mir war. Darauf folgt ein nächster 

Gedanke: In der Bibel sagt Gott 

auch: „Die Rache ist mein.“ Wenn 

ich mein Leben mit Gott leben 

will, bedeutet das für mich, dass 

ich keine Rache übe. Auch keine 

Rachegedanken pflege. Es heißt, 

dass ich es Gott überlasse, eines 

Tages für Gerechtigkeit zu sorgen. 

Wo ein Schuldeingeständnis und 

der Freispruch fehlt, wird Jesus 

sich darum kümmern, wenn er 

eines Tages wiederkommt. Die 

Frage nach dem Wie kann ich ihm 

überlassen. Und schließlich kann 

ich die Schuld des anderen loslas-

sen.

Anne M. Hansen, 

Pastorin der Mennonitengemein-

de in Oeffingen

WORT ZUM SONNTAG

Das Ensemble „grenzenlos...“ bei der Langen Musiknacht.     Foto:    Fellbach

Während die Schüler ihre Osterfe-

rien genießen konnten, wurde in 

drei Fellbacher Schulen im wahrs-

ten Sinne des Wortes fleißig ge-

arbeitet.

 Im Rahmen ihrer Meisterprüfung 

im Gebäudereiniger-Handwerk ha-

ben rund 40 Prüflinge aus ganz 

Deutschland ihre praktische Prü-

fung im Friedensschulzentrum in 

Schmiden abgelegt. Das Gustav-

Stresemann-Gymnasium, die Al-

bert-Schweitzer-Schule und die Her-

mann-Hesse-Realschule profitier-

ten: „Eine Win-Win-Situation für al-

le. Als Stadt erhalten wir eine kos-

tenfreie Grundreinigung für unsere 

Schulräume und Prüfer und Prüflin-

ge ideale Voraussetzungen für die 

Durchführung. Da reale Reinigungs-

leistungen erbracht werden müs-

sen, konnten die Klassenzimmer auf 

hohem fachlichem Niveau kosten-

los gereinigt werden“, freute sich 

Valentin Gottwald vom städtischen 

Amt für Gebäudemanagement. 

Organisiert wurde das Ganze von 

der Handwerkskammer Reutlingen 

und der Firma Jungeilges & Schöf-

fel, die im Auftrag des Meisterprü-

fungsausschusses sowohl die Pla-

nung als auch die Durchführung 

der Prüfung übernahm. An insge-

samt drei Tagen führten die Prüflin-

ge ihre „Meisterstücke“ durch, also 

die vollständige Grundreinigung je 

eines Klassenzimmers. Auch zwei 

anspruchsvolle praktische Zusatz-

aufgaben mussten bewältigt wer-

den, bevor die Prüfer die Leistungen 

bewerteten: „Klassenzimmer sind 

ideal für diese Art von Meisterprü-

fungen. Sie bieten eine Fülle an viel-

fältigen Reinigungsaufgaben“, 

kommentierte Oliver Buck, einer der 

Prüfer der Handwerkskammer Reut-

lingen. Tatkräftige Unterstützung 

gab es vom Hausmeister Jörg Hä-

cker des GSG.

Die Handwerkskammer-Reutlin-

gen genießt bundesweit einen gu-

ten Ruf und prüft regelmäßig An-

wärter aus dem ganzen Land: „Wir 

danken der Stadt Fellbach für die 

großartige Unterstützung und die 

Bereitstellung der Schulgebäude. 

Solche Kooperationen sind ent-

scheidend, um die hohe Qualität 

unserer handwerklichen Ausbil-

dung sichtbar zu machen und zei-

gen zugleich, welchen Wert das Ge-

bäudereiniger-Handwerk hat und 

welche fachlichen Standards inzwi-

schen gelten“, so Christos Pentsios 

von der Handwerkskammer Reut-

lingen.

Meisterprüfung sorgt für blitzsaubere Schulen
Reinigungskräfte absolvieren Praxisteil am Friedensschulzentrum

Im Friedensschulzentrum wurde meisterlich geputzt. Foto:  Tosun  



„Die Verlegung der Endhalte-
stelle bietet Raum für eine
Stadtentwicklung! So können
wir die beiden Einkaufsbereiche
im Ortszentrum noch besser
miteinander verbinden und be-
kommen mehr Gestaltungs-
spielraum. Gerade für die
Unternehmen und den Einzel-
handel hier vor Ort öffnen sich
so neue Chance.“
Maurizio Messina
1. Vorsitzender, Gewerbe- und
Handelsverein Fellbach

Wie kann der Kauf einer Straßen-
bahn-Weiche ein wichtiges Signal
sein? Im April hat der Gemeinderat
mit großer Mehrheit die Bestellung
einer Weiche für die Stadtbahn be-
schlossen. Mit dieser Entscheidung
haben Stadtverwaltung und Ge-
meinderat den Startschuss für die
Verlegung der Endhaltestelle gege-
ben. Notwendig war die Entschei-
dung, weil die Stuttgarter Straßen-
bahngesellschaft (SSB) die Linie U1
auf 80-Meter-Züge umstellt. Die
Bahnen, die damit ab Mitte des
kommenden Jahres doppelt so lang
sein werden, würden im jetzigen
Endhalt Lutherkirche die Verbin-
dung zwischen Cannstatter/Stutt-
garter Straße, dem Rathaus-Areal
und dem Rathaus Carree erschwe-
ren und die Fellbacher Innenstadt
zweiteilen. Durch die Verlegung auf
einen knapp 100 Meter weiter
westlich gelegenen Standort der
Endhaltestelle entsteht Raum für
eine attraktive Stadtmitte.
Warum werden längere Züge

eingesetzt?
Jeden Werktag nutzen rund

55.000 Fahrgäste die Linie U1 von
Heslach nach Fellbach. Sie ist eine
der meistgenutzten Strecken im
Netz der SSB. Zu den Stoßzeiten ist
die Strecke ausgelastet. Eine noch
engere Taktung ist laut SSB durch
die stark beanspruchten Tunnelab-
schnitte nicht mehr möglich. Die Lö-
sung der SSB: Der Einsatz von 80-
Meter-Zügen, die sogenannte Dop-
peltraktion ist doppelt so lang wie
die bisher eingesetzten Züge.
Welche Folgen haben die 80-

Meter-Züge?
Es können mehr Fahrgäste trans-

portiert werden und diese haben
künftig auch mehr Platz! Allerdings
müssen für die längeren Zügen
auch die Bahnsteige entsprechend
ausgebaut werden. Diese Verlänge-

rung bedeutet einen Eingriff in die
bestehenden Strukturen – vor allem
da es sich um Hochbahnsteige han-
delt. Zuwegungen und Überführun-
gen müssen verlegt oder entspre-
chend angepasst werden. Bei einer
Endhaltestelle sind die Auswirkun-
gen größer, da die Züge oft für län-
gere Zeit stehen bleiben. An der Lu-
therkirche würde dies bedeuten,
dass die 80-Meter-Züge in der
Stadtmitte stehen.
Wie ist die Verlegung des End-

haltes zeitlich getaktet?
In Fellbach sind bereits vier der

fünf Haltestelle entlang der U1 um-
gebaut. Nach den Plänen der SSB
wird der künftige Endhalt über
einen Mittelbahnsteig erschlossen.
Damit liegen die beiden Gleise im
Endhalt weiter auseinander. Die
wichtigste Voraussetzung für die
Verlegung des Endhalts ist daher
der Einbau einer neuen Weiche so-
wie der dafür notwendigen Tech-
nik, sonst kann die Endhaltestelle
nicht angefahren werden. Die SSB
rechnet mit einer Lieferzeit der Wei-
che und Fahrsignaltechnik von min-
destens eineinhalb Jahren. Der Start
der ersten Baustufe, der Einbau der
Weiche und der Technik, ist daher
für das 1. Quartal 2027 geplant. Die
Stadtverwaltung wird ebenfalls En-
de 1./ Beginn 2. Quartal 2027 mit
der Verlegung der Tiefgaragenein-
fahrt und des Mobilitätshubs begin-
nen.
Fährt in der Bauzeit die Stadt-

bahn?
Während des Einbaus der Weiche

ist ein Schienenersatzverkehr zwi-
schen Bad Cannstatt und Fellbach/
Lutherkirche vorgesehen. Da die Zü-
ge nicht die Gleise wechseln kön-
nen, ist ein Betrieb des Zugverkehrs
während dieser Bauphase nicht
möglich. Der Schienenersatzverkehr
wird laut SSB circa vier Monate dau-

ern.
Was passiert, wenn die SSB 80-

Meter-Züge einsetzt und der End-
halt noch nicht umgebaut ist?
Noch ist der Beginn des Einsatzes

der 80-Meter-Züge nicht genau de-
finiert. Die SSB plant derzeit ab Mit-
te 2026 den Einsatz dieser langen
Züge. Da die Züge an der Lutherkir-
che zwar halten, die Fahrgäste dort
aber nicht aussteigen können, wird
der Halt Schwabenlandhalle vorü-
bergehend zur Endhaltestelle.
Wie hoch sind die Kosten der

Verlegung der Haltestelle?
Der Gemeinderat hat in seiner Sit-

zung im April zunächst knapp 8Mil-
lionen Euro für die Verlegung frei-
gegeben. Mit diesem Geld werden
die ersten drei Bauabschnitte (Ver-
legung der Bahnsteige, neue Tief-
garageneinfahrt, Technik, barriere-
armer Zugang, Provisorien) finan-
ziert. Die Baumaßnahmen garantie-
ren einen funktionsfähige Endhalt,
der auch förderfähig ist. Im letzten,
dem vierten Bauabschnitt werden
dann das Funktionsgebäude/Mobi-
litätshub und die Dächer für den
Bahnsteig sowie für den Platz ge-
baut. Dieser Bauabschnitt kann zeit-
lich verzögert (bis zu drei Jahren) er-
folgen. Stadt und SSB rechnen mit
hohen Förderungen aus verschiede-
nen Bundes- und Landesprogram-
men. Insgesamt rechnet die Verwal-
tung mit Kosten von circa 13 Millio-
nen Euro.
Sind die weiteren Wege zur Hal-

testelle notwendig?
Knapp 100 Meter rückt der End-

halt nach Westen – damit werden
die Wege für Fahrgäste, die vom
Bus auf die Stadtbahn umsteigen
etwas weiter. Dafür ist die Zuwe-
gung aber barrierefreier geplant –
das findet Zustimmung bei geh-
und sehbeeinträchtigten Fahrgäs-
ten, die im Planungszeitraum mit-

einbezogen worden sind. Derzeit ist
der Zugang zum Bahnsteig etwas
beschwerlich und eng. Nur knapp
fünf Prozent der Fahrgäste nutzen
sowohl Bus als auch Bahn und müs-
sen daher wechseln. Mit der Verle-
gung der Endhaltestelle wird ver-
hindert, dass der Weg zwischen
Bahnhofstraße und Rathaus nur
über einen Umweg – um die par-
kende Bahn herum – erschlossen
werden kann.
Wie wird der Raum um die Hal-

testelle gestaltet?
Die künftige Haltestelle verbindet

verschiedene Mobilitätsarten – vom
Auto, das in der Tiefgarage steht,
über Bus und Stadtbahn bis zum
Fahrrad und Fußgänger. Durch die
Änderungen an der Tiefgaragen-
ausfahrt wird der Auto-, Fuß- und
Radverkehr sicherer, da das Kreuzen
der Gleise nicht mehr notwendig ist.
Der Höhenunterschied zur Luther-
kirche wird für eine attraktive Platz-
gestaltung genutzt, die Einkaufsbe-
reiche rücken mittelfristig durch
diese Gestaltung enger zusammen,
Unternehmer und Einzelhandel
profitieren. Die entstehenden Räu-
me können für Veranstaltungen ge-
nutzt werden.

Die Weiche für die Stadtentwicklung
Startschuss für die Verlegung der Endhaltestelle der Stadtbahn
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Durch die Verlegung auf einen knapp 100 Meter weiter westlich gelegenen Standort der Endhaltestelle entsteht Raum für eine attraktive Stadtmitte. Foto: Laartz



Für das Amt für Hochbau und Gebäudemanagement suchen wir ab sofort:

Hausmeister:in als Springer:in (m/w/d)

Weitere Informationen zu diesen Stellen finden Sie auf unserer Homepage
jobs.fellbach.de. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

5. Neue Mitte Fellbach: Vorberei-
tung Gespräch mit Frau Bürger-
meisterin Soltys
6. AG Jugendkonferenz
7. AG Fellbacher Herbst
8. Berichte aus Ausschüssen
9. Jahresplanung Schuljahr 25/26
10. Verschiedenes

Hinweis:
Die rechtsverbindliche ortsübli-

che Bekanntgabe der Tagesord-
nung erfolgt durch Bereitstellung
im Internet unter www.fellbach.de
unter der Rubrik
„Öffentliche Bekanntmachun-

gen“.
Als Tag der Bekanntgabe gilt der

Tag der Bereitstellung im Internet.
Die Tagesordnung kann mit allen

Beschlussvorlagen unter
https://gemeinderat-online.fell-

bach.de/info.asp
abgerufen werden.

• Öffentliche Sitzung des VERWAL-
TUNGSAUSSCHUSSES am Dienstag,
dem 03. Juni 2025, 17:00 Uhr im
Rathaus Fellbach, Kleiner Saal,
Marktplatz 1
TAGESORDNUNG
1. Bekanntgaben
2. Feste und Märkte - Rückblick

2024 und Ausblick
3. Verschiedenes

Öffentliche Sitzung des JUGEND-
GEMEINDERATES am Mittwoch,
dem 04. Juni 2025, 18:30 Uhr im Ju-
gendhaus Fellbach, Esslinger Straße
100,
TAGESORDNUNG
1. Verabschiedung der Nieder-

schrift
2. Jugendhaus: Vorstellung des

Teams und der Angebote
3. Rebstock: Rückblick
4. Jubiläum Mobile Kinder- und

Jugendsozialarbeit: Planung JGR-
Teilnahme

Sitzungskalender

Beim Stadtradeln können noch bis
zum 13. Juni Kilometer gesammelt
werden, die auf dem Fahrrad zu-
rückgelegt werden.
Damit die Kilometer auch am Ende
in die Wertung kommen, sollten die
Teilnehmenden nicht vergessen,
ihre gefahrenen Kilometer einzutra-
gen. Alle weiteren Infos unter
www.fellbach.de/stadtradeln

Stadtradeln: Jeder
Meter zählt!
Erfassung nicht vergessen
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Das Friedrich-Schiller-Gymnasium
(FSG) in Fellbach hat seit Freitag, 23.
Mai 2025, einen neuen Schulleiter.
Studiendirektor Benjamin Brack

tritt die Nachfolge von Alexander
Ackermann an, der als Schulleiter
zum 1. August 2024 an ein Gymna-
sium in einem anderen Regierungs-
bezirk wechselte.
Benjamin Brack, 1984 in Stuttgart

geboren, studierte an der Universi-
tät Stuttgart die Fächer Mathematik
und Physik auf gymnasiales Lehr-
amt. Nach dem Referendariat am
Geschwister-Scholl-Gymnasium in
Stuttgart-Sillenbuch und dem Zwei-
ten Staatsexamen wurde er 2011
am Otto-Hahn-Gymnasium in Böb-
lingen in den Schuldienst des Lan-

des Baden-Württemberg einge-
stellt. Seit 1. August 2019 war Ben-
jamin Brack als Abteilungsleiter am
Otto-Hahn-Gymnasium in Ostfil-
dern tätig. Die Schwerpunkte seiner
Tätigkeit lagen anfangs in der Initi-
ierung und der nachhaltigen Um-
setzung einer datenorientierten
Qualitätsentwicklung. Im Lauf der
Zeit wurde er zunehmend in die in-
nere Schulorganisation eingebun-
den.
Mit Benjamin Brack gewinnt das

Friedrich-Schiller-Gymnasium einen
Schulleiter, der sich an seiner bishe-
rigen Schule erfolgreich in der
Schulentwicklung engagierte und
über vielfältige Führungserfahrun-
gen im Schulbereich verfügt.

Neue Schulleitung am FSG
Benjamin Brack bringt viel administrative Erfahrung mit

Dr. Thomas Hölz (rechts), Leiter des Gymnasialreferats am Regierungspräsidium
Stuttgart, überreicht Benjamin Brack das Bestellungsschreiben Foto: Fellbach

Jeden Donnerstag (außer an Feier-
tagen) von 17 bis 20 Uhr laden wir
alle herzlich ein, im Schaugarten
vor der Lutherkirche mit den Wen-
gertern aus Fellbach und den Bou-
lefreunden Waiblingen einen ent-
spannten Abend zu verbringen. Bei

Sonnenuntergang könnt ihr Boule
spielen oder bei einem Glas Wein
den Feierabend genießen.Für das
leibliche Wohl sorgt Schmieg’s
Stadtbiergarten mit leckeren To-Go-
Gerichten. Der nächste Termin ist
am 5. Juni mit demWeingut Rienth.

Einladung zu Boule and Bubbles
Nächster Termin ist der 5. Juni

Nach einem spannenden Spiel den Fellbacher Wein genießen. Foto: Hartung

Am Sonntag, den 15. Juni, ist im
Rahmen des Treffpunkt Schmiden
das „Sonntagscafé“ im Senioren-
haus „Alte Schule“ in der Fellbacher
Straße 40 von 14.30 – 17.00 Uhr ge-
öffnet. Jeder ist zu Kaffee und Ku-
chen herzlich eingeladen.
Der Treffpunkt Schmiden ist ein

Angebot des ฀Trägervereins Forum
Fellbach e.V., der die Arbeit der Be-
gegnungsstätten für Senioren fort-
führt.

Sonntagscafé
wieder geöffnet!
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mischter Chor opus7, donnerstags 18.30 
bis 19.45 Uhr Junger Chor.
Philharmonischer Chor

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-
ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 
www.singchor-fellbach.de 
Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 
21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 
Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 
Uhr, Daimlerzimmer.
Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr, r Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach

Marktplatz 4, Öffnungszeiten Di bis So 14 
bis 18 Uhr, Eintritt frei.
bis zum 15. Juni: 19 Uhr Ausstellung – El-
mar Hermann: „U RU RU“, zu den regulä-
ren Galerie-Öffnungszeiten.
KunstWerk Fellbach

Schorndorfer  Str. 33
bis 8. Juni: Doppelausstellung: Ursula 
Holzwarth – Jutta Wittmann in der Gale-
rie des KunstWerk Fellbach e. V.
Kunstverein Fellbach

Kunstvereinskeller, Cannstatter Str. 9
Kartenvorverkauf Bücher Lack und i-Punkt
bis 31. Oktober: Kunststückle – Open-Air-
Ausstellung.
StadtMuseum Fellbach

bis zum 9. Juni: Ausstellung: „Der Sprung 
ins Wasser“, mit Elvira Günther, zu den re-
gulären Öffnungszeiten: Di bis Sa 14-18 
Uhr und So 11-18 Uhr.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden, Kartentelefon 
0711/516812
Programm von Donnerstag, 29. Mai, bis 

Mittwoch, 4. Juni:

„Michelangelo“, Do 18 Uhr (OmU). 
„Eine letzte Reise“, Do 20.15 Uhr (OmU)
„Dog Man – Wau gegen Miau“, Fr bis So 
14.30 Uhr.
„Oslo Stories: Träume“, Fr bis So 17.15 Uhr 
und Mo bis Di 20 Uhr.
„Islands“, Fr bis So 19.45 Uhr (So in OmU) 
und Mo bis Mi 17.45 Uhr.
„Flow“, Mi 20 Uhr.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Dienstag, 3. Juni: 18 Uhr Outlook: Tipps 
und Tricks, Raum 07.
Mittwoch, 4. Juni: 19 Uhr Kindertrauer – 
Wie wir Kinder in ihrer Trauer begleiten 
können, Raum 03; 19.30 Uhr Kellerfüh-
rung mit Weinbaugeschichte bei den Fell-
bacher Weingärtnern, Kappelbergstraße 
48.

Jugendtechnikschule Dr. Karl Eisele

 Eisenbahnstraße 23, Anmeldung unter 
Tel. 0711/2529 4583 oder 07151/95880-
0, E-Mail info@jts-fellbach.de oder über 
www.vhs-unteres-remstal.de
Mittwoch, 4. Juni: 15 Uhr Funktionsmo-
dell Bimetall-Lüfter, Raum 11.

mann@gmx.de
Mittwoch, 4. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Gökay Sofuoglu, Tel. 0176 8220 8866.
Stadtmacher-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Dienstag, 2. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Jörg Schiller, Tel. 0711 5170 187, E-Mail: 
jschiller@schillergartenbau.de

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

Feuerwehrgerätehaus, Gotthilf-Bayh-Stra-
ße 38, Tel. (0711) 51 15 27.
Chorproben Frauenchor freitags 18.30 
Uhr, Männerchor freitags 20.15 Uhr, Sin-
gOut Rock- und Popchor dienstags 19.30 
Uhr. 
ab 18.30 Uhr Infoabend für neues Chor-
projekt „Musical meets Operette“, Start 
für Frauen 18.30 Uhr, für Männer 20.15 
Uhr, Feuerwehrhaus Schmiden. 
Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-
fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-
tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 
Chorproben,traditioneller „Liederkranz-
Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-
ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 
bis 21.30 Uhr. 
Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße.
Chorproben wieder ab dem 11. Januar im-
mer mittwochs 20 Uhr. 
1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  
www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-
fellbach.de.
Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 
Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 
der Musikschule Fellbach; Schülerorches-
ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 
19 Uhr, beide Kunstwerk, Schorndorfer-
straße 33. 
Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 
www.internationaler-chor-fellbach.de 
Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-
sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 
während der Schulzeit.
Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de
Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 
Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2
Kantorei Fellbach 
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-
Brändle-Straße
Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 
mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-
schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 
Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 
donnerstags 15 Uhr; Kantorei Fellbach im-
mer donnerstags 19.30 Uhr. 
Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-
schmiden.de
Probe Großes Blasorchester mittwochs 
19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-
tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-
nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 
Schmiden.
Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 
58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-
mischter Chor, von 19 bis 20 Uhr Frauen-
chor, dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr ge-

Stadtteilplatz Seniorenhaus Alte Schule; 
14 Uhr nach telefonischer Terminverein-
barung unter 07151 1679 350 oder 0172 
6039 182 Beratung vorsorgende Papiere; 
14.30 Uhr ökum. Andacht mit Pfarrerin 
Angelika Hammer; 15.30 Uhr „Von melan-
cholischen Häschen und rheumatischen 
Zimmern: die unterhörte Andersartigkeit 
mittelalterlicher Fachtexte“, Vortrag mit 
PD Dr. Yela Schauwecker.

Heimat und Welt

Aquarien- und Vogelfreunde Fellbach 

www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de 
Öffnungszeiten der Freilandanlage im 
Haldenbach:  bis 3. Oktober, jeweils Sonn-
tag und an Feiertagen 11 bis 18 Uhr; Be-
wirtung mit Leckerem vom Grill, kühlen 
Getränken, Kaffee, Kuchen und Eis.. 
Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und An-
meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 
oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-
online.de. 
Jahrgang 1934-35 Schmiden

Mittwoch, 4. Juni: 12 Uhr Mittagessen, Im 
Schnitzbiegel, Hirsch.
Jahrgang 1938-39 Fellbach

Donnerstag, 5. Juni: 12 Uhr Stammtisch, 
Weingut Rienth, Im Hasentanz.
Landfrauen Fellbach

Mittwoch, 4. Juni: 19.30 Uhr Vortrag mit 
Christine Moritz: „Besser hören – besser 
verstehen – wenn das Hören schwächer 
wird“, Unkostenbeitrag von 5 Euro, Wein-
gärtner Genossenschaft, Kappelbergstra-
ße 48.
NABU Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-
straße 22, Telefon 0711 9932 2112, 
www.nabu-fellbach.de
Mittwoch, 4. Juni: 19.30 Uhr Monatstreff 
für alle Naturschutzinteressierten, Treff-
punkt: NABU-Zentrum Hönle-Ranch.
NaturFreunde Fellbach

Das Naturfreundehaus auf dem Kappel-
berg ist  wie folgt geöffnet – samstags 14 
bis 19 Uhr und sonntags 11 bis 17 Uhr. 
Am Feiertag (Donnerstag, 29. Mai) eben-
falls geöffnet von 11-17 Uhr mit dem Ta-
gesessen: Würste vom Grill und Veggie 
Burger. Tagesessen am Wochenden (31. 
Mai- 1. Juni): Spaghetti Bolognese sowie 
vegetarische Variante mit Tomatensoße.
Schwäbischer Albverein OG Fellbach

Donnerstag, 29. Mai: 18 Uhr Monatstreff, 
Vereinszimmer.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Montag, 2. Juni: 11 bis 12 Uhr Stadträtin 
Beate Wörner, Tel. 0711 624 864.
Mittwoch, 4. Juni: 12 bis 14 Uhr Stadträ-
tin Sara Schmalzried, Tel. 0152 3845 5562, 
E-Mail: sara.schmalzried@web.de 
FW-FD-Gemeinderatsfraktion 

Telefonsprechstunden

Montag, 2. Juni: 18 bis 19 Uhr Stadtrat 
Martin Oettinger, Tel. 0711 9513 131; E-
Mail: martin.oettinger@fw-fd-fellbach.de
SPD-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

Mittwoch, 28. Mai: 17.30 bis 18.30 Uhr 
Stadtrat Andreas Möhlmann, Tel. 0170 
1674 496, E-Mail: andreas.moehl-
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Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Donnerstag, 29. Mai: Feiertag, geschlos-
sen.
Montag, 2. Juni: 14 Uhr Die 5 Esslinger, 
Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr Büro 
geöffnet; 14.30 Uhr Kartenrunde, beide 
Schlössle; 16 Uhr Seniorenfitness, Gymnas-
tikraum Turn- und Festhalle.
Dienstag, 3. Juni:   9.30 Uhr Mobil & Ent-
spannt, Schlössle;  nach Vereinbarung 
unter 0172 603 9182 Beratung Vorsor-
gende Papiere; 9.30 Uhr Seniorenbibel-
kreis, Johanneskirche.
Mittwoch, 4. Juni: 9.30 Uhr Bewegen 
statt schonen I; 10.45 Uhr Bewegen statt 
schonen II, Kurse ausgebucht, Schlössle.
Stadtseniorenrat e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-
ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  
vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-
cour im Park hinter der Alten Schule 
(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-
re und Patientenverfügung: jeden letzten 
Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-
riger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.
Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-
rum-fellbach.de
Donnerstag, 29. Mai:  Feiertag, geschlos-
sen.
Freitag, 30. Mai:    Brückentag, geschlossen. 
Montag, 2. Juni:    10.15 Uhr Literaturkreis; 
10.45 Uhr Französisch; 11.30 Uhr „Brush 
up on your Englisch; 14.30 Uhr Doppel-
kopf, alle TPM; 9 Uhr Gymnastik; 10.15 
Uhr Internationale Frauensportgruppe; 14 
Uhr Gymnastik; alle Seniorenhaus Cann-
statter Str. 95/1;   14.15 Uhr Die 5 Esslinger, 
Haus am Kappelberg.
Dienstag, 3. Juni: 10 Uhr Englisch Mittel-
stufe; 14 Uhr Mundharmonika-Gruppe; 15 
Uhr „Mundharmonika-Konzert“, mit dem 
1. Handharmonika-Club 1930 Bad Cann-
statt  e.V. unter der Leitung von Walter 
Krebs, Anmeldung erbeten unter 0711 
5856 7660 oder Mail an: mozartstras-
se@forum-fellbach.de, alle  TPM; 15.30 
Uhr Männergymnastik; 17 Uhr Gymnastik,  
beide Seniorenhaus Cannstatter Straße 
95/1.
Mittwoch, 4. Juni: 9 Uhr und 10.15 Uhr 
Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 
9.15 Uhr Gedächtnistraining; 10.30 Uhr 
Gedächtnistraining,  TPM.
Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
rum-fellbach.de.
Donnerstag, 29. Mai: Feiertag, geschlos-
sen.
Montag, 2. Juni: 10 Uhr Yoga im Sitzen; 
11 Uhr Englisch für Anfänger & für Fort-
geschrittene; 14 Uhr Kartenspielerrunde 
mit Binokel; 14 Uhr Rummy Cup und an-
deres, alle DB; 15 Uhr Gymnastik im Sit-
zen, Seniorenhaus Alte Schule.
Dienstag, 3. Juni: 10 Uhr Die 5 Esslinger, 

Termine - Treffs - Themen
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580

Sonntag, 1. Juni: 10 Uhr Gottesdienst mit 

Taufen, bei schönen Wetter: Alter Fried-

hof.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Donnerstag, 29. Mai: 10 Uhr Gottes-

dienst. 

Sonntag, 1. Juni: 10 Uhr Gottesdienst.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600

Sonntag, 1. Juni: kein Gottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Samstag, 31. Mai: 13 Uhr Trau-Gottes-

dienst.

Sonntag, 01. Juni: 10 Uhr Gottesdienst; 

10.30 Uhr Kinderkirche Schmiden: Exkur-

sion.

 Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Sonntag, 01. Juni: 11 Uhr Gottesdienst.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Mittwoch, 28. Mai: 9 Uhr Messfeier, 

anschl. Rosenkranz.

Sonntag, 01. Juni: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 04. Juni:  9 Uhr Messfeier an-

schließend Rosenkranz.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Mittwoch, 28. Mai: 18 Uhr Rosenkranz in 

ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier ital. 

Sprache.

Donnerstag, 29. Mai: 10.30 Uhr Festmes-

se zum Hochfest Christi Himmelfahrt.

Samstag, 31. Mai: 17 Uhr Eucharistische 

Anbetung in ital. Sprache und Beichte; 18 

Uhr Rosenkranz in ital. Sprache; 18:30 

Uhr Messfeier in ital. Sprache. 

Sonntag, 1. Juni: 10.30 Uhr Zwergen- 

und Kinderkirche, Gemeindehaus.

Dienstag, 03. Juni: 18:30 Uhr Rosenkranz; 

19 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 04. Juni: 18 Uhr Abgesagt: Ro-

senkranz in ital. Sprache; 18:30 Uhr Abge-

sagt: Messfeier in ital. Sprache.

Kirche Zur Allerheiligsten 

Dreifaltigkeit

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 

Sonntag, 01. Juni: 10:30 Uhr Wort-Got-

tes-Feier.

Montag, 02. Juni: 9:30  Uhr Frauengym-

nastik Schmiden.

Dienstag, 03. Juni: ökum. Seniorenan-

dacht, DBH.

Mittwoch, 04. Juni: 9 Uhr ökum. Frauen-

gesprächskreis, DBH; 19.30 Uhr Kirchen-

chor Schmiden: Probe.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Donnerstag, 29. Mai: 9 Uhr Öschprozess-

ion u. ökum. Gottesdienst zu Christi Him-

melfahrt (Prozession 9 Uhr Beginn: Kirche 

Christus König, 10 Uhr Station Zeit Besin-

nungsweg: ök. Messfeier und Abend-

mahl).

Sonntag, 01. Juni: 10.30 Uhr Messfeier.

Dienstag, 03. Juni: 19 Uhr Kirchenge-

meinderat Oeffingen: öffentl. Sitzung; 

19:15 Uhr Frauengruppe Deborah, beide 

Gemeindezentrum Oeffingen.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 1. Juni: 10 Uhr Gottesdienst mit 

Kinderprogramm, S-Bad Cannstatt.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 

9588. www.christusbund-fellbach.de

Sonntag, 1. Juni: 10.30 Uhr Ostergottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 1. Juni:  10 Uhr Gottsdienst; 18 

Uhr Gottesdienst, S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 

Sonntag, 1. Juni: 10.30 Uhr Gottesdienst 

mit parallelem Kindergottesdienst.

Dienstag, 3. Juni: 10 Uhr Krabbelkäfer.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 1. Juni: kein Gottesdienst.

Dienstag, 3. Juni: 14.30 Uhr Quiltgruppe, 

Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000

Donnerstag, 29. Mai: 9.30 Uhr Gottes-

dienst zu Christi Himmelfahrt.

Sonntag, 1. Juni: 9.30 Uhr Gottesdiens.

Mittwoch, 4. Juni: 20 Uhr Gottesdienst.

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110

Sonntag, 1. Juni: 10 Uhr Vortrag „Lebe 

durch glauben“, Heinkelstraße 28 in 

Weinstadt oder per Videokonferenz, Zu-

gangsdaten unter Telefon 07151/909 110 

oder online per E-Mail: versfell-

bach@gmail.com.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548.

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0

Die Geschäftsstelle ist geöffnet am Mon-

tag und Freitag 8.30 bis 14 Uhr und 

Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 16.30 

Uhr; Demenzgruppen finden statt Diens-

tag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 Uhr, 

vorherige Anmeldung erforderlich; Be-

gegnungscafé für Frauen aller Nationali-

täten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30 bis 11 Uhr, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich, das An-

gebot ist kostenfrei.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkam-

mer sind geöffnet. Bürozeiten sind Diens-

tag, 14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 

Uhr und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin 

ist Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7

 Gemeinschaftstanz, jeweils montags von 

10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; weitere Infor-

mationen unter www.drk-fellbach.de und 

E-Mail: sozialarbeit@drk-fellbach.de.

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur Erhal-

tung von Selbstständigkeit und Mobilität 

in der eigenen Wohnung. Kontakt über 

das Amt für Soziales und Teilhabe bei der 

Stadtverwaltung, Telefon Sekretariat 

0711/5851-7567.

Elternkolleg Fellbach e. V.

Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de

Angebote: Kleinkindgruppen „Spatzen-

nest“ für Kinder von 1 bis 3 Jahren, Schü-

lerinsel an der Anne-Frank-Ganztagsschu-

le, Hausaufgaben-, Sprach- und Lernhilfe 

(HSL) an Grundschulen, soziale Gruppen-

arbeit an Grundschulen, Ganztagsschule 

Wichernschule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fell-

bach.de 

Evangelischer Verein Fellbach e. V.

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 0711/ 

5856 7630. Mo bis Fr 9 bis 12 Uhr und Mo 

bis Do 14 bis 16.30 Uhr Beratung zu Pfle-

ge, Alltagsbetreuung und Unterstützung 

im Haushalt nach telefonischer Vereinba-

rung.

Freundeskreis für Flüchtlinge 

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de

Jeden Donnerstag von 18 bis 20 Uhr fin-

det das Begegnungscafé International im 

PLEKS, den Räumen des Vereins Kubus 

e.V., Schorndorferstr. 37/1, statt. Gäste 

sind willkommen, Kontakt: info@freun-

deskreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe Fell-
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Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der Evangelischen Kirchen-

gemeinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-

fellbach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontaktaufnah-

me über E-Mail: kontakt@hausundgrund-

fellbach.de. 

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/

 513 140.  Koordination Rems-Murr-Kreis, 

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.

Ambulante Hospizbegleitung:Tel. 07191/ 

927 970; Stationäres Hospiz: Tel. 07191/ 

927 9740; Kinder- und Jugendhospiz 

„Pusteblume“: Tel. 07191/927 9720.

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienst-

leistungen. Pflegedienstleistungen Beate 

Gura, Olga Fugel und Simone Schmidt 

Tel. 0711/957 906-25; Einsatzleitung 

Hauswirtschaft und Nachbarschaftshilfe 

Katrin Schwenk, Tel. 0711/957 906-22.

Krankenpflegeverein 

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haus-

halt nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und UM-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

579 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, Tel. 

0711/57541-36, E-Mail: mobile-dienste-

ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de.

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im Stadtteil- und Familienzentrum. 

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 

3, Fellbach. Die Beratungen sind kosten-

los, keine Anmeldung notwendig – 

Nächster Termin: Mittwoch, 11. Juni.

Termine - Treffs - Themen



Sport und Spiel

Ballettfachschule Ronecker 
Cannstatter Str. 103, Tel. 0711/573330
Ballett für Silver Ager (für Anfänger ge-
eignet): mittwochs 17 – 18 Uhr, Schnup-
pern möglich; Anmeldung E-Mail: 
mail@ballettfachschule.de
Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Parkplatz Waldschlößle, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11.10 Uhr, 
Loop, Teilnahme mit Rehasportverord-
nung – Reinschnuppern ist jederzeit mög-
lich.

Rehasport mit Sturzprohylaxe: mittwochs 

10.40 Uhr, Gäuäckerhalle I; Anmeldung E-

Mail alber@svfellbach.de oder 

0711/586905. 

SVF Sportabzeichengruppe
Training und Abnahme des Sportabzei-

chens für Kinder/Jugendliche (ab 6 Jahre) 

und Erwachsene im Max-Graser-Stadion 

ab dem 28. April bis zum 6. Oktober, im-

mer montags 18-20 Uhr.

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 

Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 

Informationen unter Telefon  

0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

Donnerstag, 22. Mai: 19 Uhr Mitglieder-

versammlung mit der Tagesordnung: 

Rückblick 2024, Berichte, Entlastungen, 

Wahlen und weitere, Hofäckerstraße 2.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Informationen: www.activity-fell-

bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 

21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 
Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.
TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit donnerstags 
19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, 

Sa 10 bis 16 Uhr.

Donnerstag, 29. Mai: geschlossen, auch 
am Wochenende.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-

zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 

und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 

21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 

(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 

Di und Do 15 bis 18 Uhr.

Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Verlänger-

te Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 4682,  

www.volltreffer-ev.de. Regelmäßige Ter-

mine: Volltreffer-Garten-Programm für 

Kinder ab der ersten Klasse, immer frei-

tags ab 15.30 Uhr. Motto im Juni: Vertrau-

en. Nächster Termin: 6. Juni.
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Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport ............................................................................................................07151 19222

Friedhof Fellbach .............................................................................................................0711 582468

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ..........................................................................0711 584424

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung .............................................................07151 501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ...............................................................................07195 591-0

Polizei ...................................................................................................................................0711 5772-0

Stadtverwaltung und Schulen ......................................................................................0711 5851-0

Stadtwerke Fellbach ......................................................................................................0711 57543-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So/Feiertag   8-20 Uhr) .......................0711 584408

Störung Gas, Wasser ...................................................................................................0711 578 1111

Störung Elektrizität .....................................................................................................0711 57543-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 

Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-

wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 

Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-

tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 

16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 

und feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-

enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 

der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-

wendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 

Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 

nächsten Tages.

Mittwoch, 28. Mai: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut;    Apotheke am 

Marktplatz, Ulmerstr. 363, S-Wangen. 

Donnerstag, 29. Mai: Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, Waiblin-

gen;  Sofien Apotheke, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt. 

Freitag, 30. Mai:  Römer Apotheke Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen im Remstal; Apo-

theke Hegnach, Hauptstr. 45, Waiblingen. 

Samstag, 31. Mai:  Sonnen Apotheke, Bahnhofstr. 4, Waiblingen; Scarabaeus Apotheke, 

König-Karl-Str. 34, S-Bad Cannstatt. 

Sonntag, 1. Juni: Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen;  Apo-

theke am Bahnhof Cannstatt, Bahnhofstr. 11, S-Bad Cannstatt. 

Montag, 2. Juni:   Kappelberg Apotheke, Berliner Platz 2, Fellbach;   Apotheke Korber 

Höhe, Salierstr. 7/2, Waiblingen. 

Dienstag, 3. Juni:  Vital Apotheke, Bahnhofstr. 125, Fellbach; Engel Apotheke, Danziger 

Platz 1, Waiblingen.

Mittwoch, 4. Juni: Viadukt Apotheke Endersbach, Strümpfelbacherstr. 6, Weinstadt;    

Apotheke am Kelterplatz, Ludwigsburgerstr. 100, S-Zuffenhausen. 




